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Art. 21- ff LayB0). 



insgesamt cbm: 

5. Nutzflächen des umbauten Raumes: 

Gesamtwohnfläche in qm:  gesamte gewerbliche Nutzfläche in qm: 

A 94, 

3. Baukosten der baulichen Anlagen: 
(einschließlich der dazugehörenden Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen auf dem Baugrundstück; bei Feuerungsanlagen: 
Kosten für Brenner, Kessel, Verbindungsstüdas, Verbindungsleitungen, Heizöllagerbehölter, Sicherungsgeräte und Montage in einer Summe) 

; hiervon sind: 

DM 7 5 -...  -  Rohbaukosten i 

DM 7, -.. .... Ausbaukosten 

4. Umbauter Raum: 
(Angaben für die einzelnen Gebäude, z. B. Wohnhaus, Garage, Werkslältengebäude usw.) 

für:  cbm:  

für:  cbm •  

für:  cbm:  

für:  cbm:  

für:  cbm:  

für:  cbm:  

6. Sonstige Angaben, die für die Beurteilung des Vorhabens von Bedeutung sind:  

Die Baubeschreibung ist dem Bauantrag beizufügen (§ 1 Abs. 1 Nr. 3, § 4 BauVor1V) 

Baubeschreibung 

.11.es'A 
  (Name und Anschrift des 

12
/ de

5;
 i
ll

he
e

n)
i;frier...51 (fr;  .rw4  

in     Straße  fre(aileilbd.«...5-21/,- Haus-Nr. 

Flurstück-Nr. des Baugrundstückes: 17,   Gemarkung:  

1. Erläuterung des Vorhabens: 
(Angaben zu Ziff. 1 dürfen nur dann entfallen, wenn sie aus dem Lageplan oder den Bauzeichnungen entnommen werden können!) 

a) Konstruktion:  65:!Yize.x",---r.-- :K4--M(edr-‘ef.;;Xe,A; efefd.....2.4(4ezej eez.  

... efee.e7Y  

frYd2roefA,..41‘. ,e4..rjef  .42,44-A7  eZerera.r...fr.ere  

b) Nutzung:  

c) Maßnahmen, die dem Wärme-, Schall- und Erschütterungsschutz dienen:  

zum Bauantrag  Zwilci,4;red.:5-

 

Bauvorhaben: Z.e.e2e(.4  ‘Pdef  

d) Lüftung durch Lüftungsleitungen (Rohre, Schächte, Kanä)e)  

e) Müllabwurfschächte und Anlagen für feste Abfallstoffe:  

f) Art und Anzahl der Feuerstütten: 

Feuerstätten > Anzahl 
Art des 

fest 

Brennstoffes 

flüssig gasförmig 

Gesamtnenn-

 

heizleistung in 
kcal/h 4 

zur 
aa) Einzelbeheizung 

Badeöfen 

Kochherde 

Waschkessel 

Kleinheizkessel 

bb) zentralen Beheizung 
mit- ohne -Warmwasserbereitung *) 

Warmwasser- cr: 
c 

Heißwasser- D 
N . - 

Niederdruckdampf- 0 
i 

Luft-

 

cc) Warmwasserbereitung 

dd) Betriebs- und — oder  
Wirtschaftswärme-

 

erzeugung *) 

1 Nichtzutreffendes streichen 

 

Ofen  

     

/ 

, 

7 

               

/ 

       

‘ 

    

i 

                   

., 

.-

      

/ 

         

/ 

                

/ 

       

// 

               

23Y.44,5  Nr. 1901. Verlag J. Maiß, München 26, Herrnstraße 26, Fernruf 22 43 54/ 55 (XF) 

Kenntnisnahme durch die Eigentümer benachbarter Grundstücke: 

Flurstück-Nr.  

Flurstück-Nr.  

Flurstück-Nr.  

Flurstück-Nr.  

Flurstück-Nr.  

Flurstück-Nr.  

DM 

/ 

i., den  
f/ / 

/ 
) 

  / e , 
Unterschr9 des Erwvrfs'verla' ssers ./ 

r 
1

,,
 

i rüritelsgKittd‘s / er auher::;(7) f  
. 

Feuerstätten 

besonderer Art *) 

Dampfkesselanlagen 

Backöfen 

Räucheranlagen 

Trockenanlagen 

Darren 
*) Zutreffendes unterstreichen 

Angaben über 
a) System: 

b) Nennheizleistung 

c) Art des Brennstoffes: 



g) Angaben über Rauchkamine (Rauchschornsteine) und Abgaskamine, an die Feuerstätten für feste, flüssige oder gasförmige 
Brennstoffe zur zentralen Beheizung, Warmwasserbereitung oder Betriebs- und Wirtschaftswärmeerzeugung angeschlossen 

werden (vgl. vorstehende Ziff.1 f Buchst. bb, cc und dd): 

Rauchkamine Abgaskamine 

1. / 2. 

Bezeichnung der Baustoffel 

   

/ 

   

, 

   

/ 

   

/ 
/ 

quadratisch od. rechteckig 
Lichter Querschnitt 

**) rund (Durchmesser) 

Fläche 

cm X CM cm x cm cm x cm/ cm x cm 

cm cm c4 cm 

cm2 CM2 i
gm2 CM2 

Kaminhöhe m m /  m m 

An den Kaminen sollen außer der Zentral-
heizung folgende Feuerstätten angeschlos-
sen werden 

(z. B. 1 Kochherd, 2 Badeöfen) 

    

Die Rauchgas-, Abgas-Temperatur beträgt 
höchstens ° Celsius ° Celsius ° Celsius ° Celsius 

Gemischte Belegung der Rauchkamine 
(= Einleitung von Abgasen) ist vorgesehen 

ja/nein 

      

0) Für Sonderbaustoffe ist der Nachweis über die vom Bayer. Staatsministerium des Innern erteilte bauaufsichtliche Zulassung durch Beigabe einer 
Bescheinigung der Herstellerfirma zu führen. 

**) Eine Berechnung über den lichten Querschnitt ist beizufügen, wenn die Gesamtnennheizleistung der anzuschließenden Feuerstätte für feste und flüssige 
Brennstoffe mehr als 40 000 kcal/h, für gasförmige Brennstoffe mehr als 75 000 kcal/h beträgt. 

h) Angaben über Heizräume: 

Heizraum 
feste Brennstoffe flüssige 

Feuerstätten für 

Brennstoffe gasförmige Brennstoffe 

Grundfläche m2 
/ 

m2 m2 

lichte Höhe m / m m 

Rauminhalt cbm / cbm cbm 

Angaben über Gasfeuerungsanlagen, deren Feuerstätte 

aa) eine Gesamtnennheizleistung von mehr als 75 000 kcal/h besitzt oder 
/ 

bb) eine Gesamtnennheizleistung von mehr als 40 000 kcal/h besitzt und der zentralen Beheizung, Warmwasserbereitung 
oder Betriebs- und Wirtschaftswärmeerzeugung dient: 

Art der Anlage nach dem Brennstoff:  
(Niederdruckgas [d. i. Erdgas, Leuchtgas] oder Flüssiggas) 

Nennheizleistung  kcal/h 

Entnahme der Verbrennungsluft:  

Ableitung der Abgase:   

Olart:  Flammpunkt:  Ölmenge:  

Ort und Art der 011agerung:  

Olvorwärmung:  

Querschnitt der Zuluftöffnung (Kanal, Schacht): CM 2; Querschnitt des Abluftschachtes: CM 2 

Beizufügen sind: 1) Die vom Herstellerwerk aufgestellte Bedienungsanweisung für die Anlage. 

2) Eine Bescheinigung über die Baumusterprüfung des abrenners nach DIN 4787. 

3) Eine Bescheinigung eines Sachverständigen über die Eignung der Feuerstätte, wenn diese für eine gleichzeitige oder wechsel-
weise Verbrennung von Heizöl und festen Brennstoffen eingerichtet ist. Die Eignung der Feuerstätte kann auch durch ein 
Baumusterkennzeichen nachgewiesen werden. 

1) Angaben über Aufstellungsort und Leistung ortsfester Verbrennungsmotoren: 

m) Angaben über Lagerung fester Brennstoffe (Ort und Menge):  

n) Angaben über gerneinsan:e Lagerung fester und flüssiger Brennstoffe in einem Raum: 

2. Zuseitzilche Angaben für gewerbliche Anlagen, die einer gewerberechtlichen Genehmigung oder Erlaubnis nicht 

bedürfen: 

a) Art der gewerblichen Tätigkeit:  

b) Maschinen und Apparate: 

Art Zahl Aufstellungsort 

c) Art und Lagerung der zu verwendenden Rohstoffe:  

2. 

       

d) Art und Lagerung der herzustellenden Erzeugnisse:  

Sicherheitseinrichtungen:  

    

    

           

Kesselsystem:  

Beizufügen sind: 1) Die vom Herstellerwerk aufgestellte Bedienungsanweisung für die Anlage. 
2) Ein Nachweis, daß die Gasfeuerstätte mit dem DIN-DVGW-Zeichen (und ggf. der Registernummer des DVGW) versehen ist 

bzw. daß sie vom DVGW (Deutscher Verein von Gas- und Wasserfachmännern e. V.) anerkannt ist. 

    

    

e) Angaben über etwa entstehende Einwirkungen auf die Beschäftigten oder auf die Nachbarschaft 

durch *) Gerüche Dämpfe Flüssigkeiten 1 Nichtzutreffendes streichen. 

Gase Rauch Abwässer 

Staub Ruß Abfälle 

k) Angaben über Ulfeuerungsanlagen: 

Kesselsystem 

Brennersystenn 

Heizflächenbelastung 

Gesamtheizleistung 

Sicherheitseinrichtungen •  

     

     

         

         

         

         

         

         

f) Zahl der Beschaftigten:  davon  männlich,  weiblich. 



ANSICHT VON NORDEN 

Es dürfen nur Bauitofie und Bauteile vor:-

wendet werden, deren Brauchbarkeit Irr 

Sinne des Art. 3 Abs. 1 Satz 1 BayBO (Gü-

teprüfzeichen oder sonstige Zulassung: 

nachgewizse.n ist (Art. 21 if Bay30). 

Technizch geprüft und beguar.ht...t. w4 
de Ausführung nach den vorgelegi 

Plörion erfolgt. 

Miesbcd4, den teb. 1983 , 

La.ndreisornt 1 esach,3clutgchn.  A 

7.4 4,4_, 

FL NR.176 STUBENVOLL 

Gegen das Bauvorhaben bestehen soitE 
der Stadt iviiesbach keine Bedenk( 

Wend% ein  1 6. FEB. i4 DER BAUHERR 

fgang Gröbl 
Landrat 

DER PLANVERFA ER: 

Scherer 

IJAUTECHN. ABTEILUNG, 
LANDRATSAMT MIESBACH, JAN. B3 

LAGEPLAN M. 1: 1000 

FL NR. 175 KUTSCHA 

ANSICHT VON OSTEN ENTLÜFTUNGSÖFFNUNGEN 
ANBRINGEN ! 

EINGABEPLAN-

 

ANBAU EINER GARAGE 

AM NEBENGEBAUDE WALLENBURGERSTRASSE NR. 8, 
M1ESBACH 

 

dat- r3,,cchiusez 

 

DIE NACHBARN: 



VERKLEIDUNG F 3 0 

2x14 DACHDECKUNG ETERNIT/ 
(WIE VORHANDEN) 

10 

ANSICHT VON NORDEN 

Es dürfen nur Baustoffe und Bauteile vet; 

wendet werden, deren Brauchbarkeit Im 

Sinne des Art. 3 Abs. 1 Satz 1 BayBO 

toprüfzeichen oder sonstige Zulassung.1 

nachgeysiesen ist (Art. 21 if BayB0). 

5.61  
24 2.85 

 24 
76 -t-f--76 +1.00 -4+-24 

7(  

GARAGE 
,29.51 

'ANBRINGEN ! 
ENTLÜFT UN GS .0 F246EN 

CM, 

637/10 

ENTLÜFTUNGSÖFFNUNGEN t./ 
ANBRINGEN ! 

ANSICHT VON OSTEN 

MAGAZIN MAGAZIN 

BESTEHENDE 
GARAGE 

GRUNDRISS M 1: 100 
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nachg, 

ZUFAHRT 
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114 

er) 
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24 , I I 9/. 
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GARAGE 

1 

GRUNDRISS M 1: 100 

MAGAZIN MAGAZIN 

AN SICH 

Ns. 



zur Einzelbeheizung 

El Ofen 

• Badeöfen 

• Kochherde 

• Waschkessel 

El Kleinheizkessel 

Warmwasserbereitung 
111 ohne 

▪ Warmwasserheizung 

o Heißwasserheizung 

O Niederdruckdampfheizung 

3 Luftheizung 

EJ zur Warmwasserbereitung 

3 zur Betriebs- und — oder — 
Wirtschaftswärmeerzeugung 

zur zentr. Beheizung 
und zwar 

EI mit 

Anzahl 

 

Art des Brennstoffes 

fest flüssig gasförmig 

Gesamtnenn-
heizleistung 

kcal/h 

 

\), 

2. Art und Anzahl der Feuerstätten: 
(Zutreffendes ankreuzen) 

Baubeschreibung 

Beilage zum Bauantrag des Bauherrn ,c,ittldkrets HIesbach 

Ladroso (e.GbacIn  7-P.ose.v1 eL. k-ne,v- S4v. it 4  3 
(genae Anschrift) 

A Y1 b Lt e, Gc vc j e ()yr% Ne.be,incle.,10 cle,  

in H i s ct cf, b e v -Str. Hs.-Nr 

Baugrundstück: Flurstück-Nr. 9 Gemarkung t\.t beick 

1. Erläuterung des Vorhabens 
(auszufüllen, soweit diese Angaben nicht aus dem Lageplan und den Bauzeichnungen hervorgehen') 

a) Konstruktion:  
vj a GG \f) (3tu.vve_.1 se,  

b) Nutzung:  

c) Maßnahmen, die dem Wärme-, Schall- und Erschütterungsschutz dienen:  

"D N D1H  

d) Lüftung durch Lüftungsleitungen (Rohre, Schächte, Kanäle):  

e) Müllabwurfschächte und Anlagen für feste Abfallstoffe:  

(Name) 

Bauvorhaben: 

Feuerstätten 
besonderer Art 

El Dampfkesselanlagen 
• Backöfen 

LII Räucheranlagen 
• Trockenanlagen 
2 Darren 
Zutreffendes ankreuzen 

a) System: 

b) Nennheizleistung: 

c) Art des Brennstoffes: 

V König-Vordruck 42380 (2380) Baubeschreibung 
V Verlag Heinrich Vogel, Neumarkter Straße 18.8000 München 80 



5. Gemeinsame Lagerung fester und flüssiger Brennstoffe in einem Raum: 

6. Vorgesehene Ölfeuerungsanlagen: 

Kesselsystem 

Brennersystem 

   

   

   

   

Heizflächenbelastung 

Gesamtheizleistung 

Sicherheitseinrichtungen :  

  

   

(bei PI 

/ 

tzmangel: Fortsetzung auf Rückseite) ( 

 

C_J 

  

Untg,rschrift "des Entwurfsverfassers 

t des(der) Bauherr(e)n 

igang Gräbt 
Landrat 

Unter Chri 

3. Aufstellungsort und Leistung ortsfester Verbrennungsmotoren: 8. Baukosten der baulichen Anlagen: (einschließlich dazugehörender Wasserversorgungs- u. Abwasserbeseitigungsanlagen auf d. Baugrundstück) 

DAA  A0.000,-

 

4. Lagerung fester Brennstoffe (Ort und Menge):  

hiervon sind DM  Rohbaukosten 

DM Ausbaukosten 

   

9. Umbauter Raum 

für Ga r  et 3  e,  
für  

für  

für  

für  

für  

10. (Sonstige Angaben, die für die Beurteilung des Vorhabens von Bedeutung sind) 

A2  8,000äm 
cbm 

cbm 

cbm 

cbm 

cbm 

insgesamt  A 28i  0 0  0 cbm 

Olart:  Flammpunkt:  Olmenge:  

Ort und Art der 011agerung:  

Olvorwärmung•  

(Beizufügen sind Bedienungsanweisung und Nachweis über die Prüfung der Normgerechtheit des Uibrenners) 

7. Bei gewerblichen Anlagen, die einer gewerberechtlichen Genehmigung oder Erlaubnis nicht bedürfen: 

a) Art der gewerblichen Tätigkeit:  

b) Maschinen und Apparate: 

Art Aufstellungsort 

(bei Platzmangel: Fortsetzung auf Einlageblatt) 

c) Art und Lagerung der 'zu verwendenden Rohstoffe:  

7 

d) Art und Lagerung der herzustellenden Erzeugnisse:  

e) Welche Einwirkungen auf die Beschäftigten oder auf die Nachbarschaft entstehen durch 

3 Gerüche 2 Dämpfe D Flüssigkeiten 

3 Gase 3 Rauch 2 Abwässer 

3 Staub 2 Ruß 2 Abfälle? 

(Erläuterungen,)  

f) Zahl der Beschäftigten:  

Zutreffendes ankreuzen 

Mie..5bcic,  den  2 8. 4. 83 

Zahl 
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